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1) Geltungsbereich 

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend "AGB") der Lisa 

Cathrina Adelmann, handelnd unter "CitCat Fotografie" (nachfolgend "Anbieter"), 

gelten für alle Verträge zur Erbringung von Dienstleistungen, die ein Verbraucher 

oder Unternehmer (nachfolgend „Kunde“) mit dem Anbieter hinsichtlich der vom 

Anbieter auf seiner Website dargestellten Leistungen abschließt. Hiermit wird der 

Einbeziehung von eigenen Bedingungen des Kunden widersprochen, es sei denn, es 

ist etwas anderes vereinbart. 

 

1.2 Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein 

Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen 

noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. 

Unternehmer im Sinne dieser AGB ist eine natürliche oder juristische Person oder 

eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in 

Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 

 

2) Vertragsschluss 

Der Kunde kann per Telefon, E-Mail, Brief oder über das auf der Website des 

Anbieters vorgehaltene Online-Kontaktformular eine unverbindliche Anfrage auf 

Abgabe eines Angebots an den Anbieter richten. Der Anbieter lässt dem Kunden auf 

dessen Anfrage hin per E-Mail, Fax oder Brief, ein verbindliches Angebot zur 

Erbringung der vom Kunden zuvor ausgewählten Dienstleistung zukommen. Dieses 

Angebot kann der Kunde durch eine gegenüber dem Anbieter abzugebende 

Annahmeerklärung per E-Mail oder Brief oder durch Zahlung der vom Anbieter 

angebotenen Vergütung innerhalb von 7 (sieben) Tagen ab Zugang des Angebots 

annehmen, wobei für die Berechnung der Frist der Tag des Angebotszugangs nicht 



mitgerechnet wird. Für die Annahme durch Zahlung ist der Tag des 

Zahlungseingangs beim Anbieter maßgeblich. Fällt der letzte Tag der Frist zur 

Annahme des Angebots auf einen Samstag, Sonntag, oder einen am Sitz des 

Kunden staatlich anerkannten allgemeinen Feiertag, so tritt an die Stelle eines 

solchen Tages der nächste Werktag. Nimmt der Kunde das Angebot des Anbieters 

innerhalb der vorgenannten Frist nicht an, so ist der Anbieter nicht mehr an sein 

Angebot gebunden. Hierauf wird der Anbieter den Kunden in seinem Angebot 

nochmals besonders hinweisen. 

 

3) Widerrufsrecht 

Verbrauchern steht grundsätzlich ein Widerrufsrecht zu. Nähere Informationen zum 

Widerrufsrecht ergeben sich aus der Widerrufsbelehrung des Anbieters. 

 

4) Stornierung von Terminvereinbarungen 

4.1 

Unabhängig von einem ggf. bestehenden gesetzlichen Widerrufsrecht räumt der 

Anbieter dem Kunden das Recht ein, seine Terminvereinbarung für eine Leistung 

des Anbieters nach folgender Maßgabe zu stornieren (vertragliches Rücktrittsrecht). 

4.2 
Bei Buchung wird eine nicht erstattungsfähige Grundgebühr fällig, die der 
verbindlichen Reservierung des vereinbarten Termins dient. 

Der Kunde kann seine Terminvereinbarung bis zu 14 Tage vor Beginn der gebuchten 
Leistung ohne Angabe von Gründen durch eine gegenüber dem Anbieter in Textform 
(z. B. E-Mail) abzugebende Erklärung stornieren. Im Falle einer fristgerechten 
Stornierung entfällt die Pflicht zur Zahlung weiterer Kosten; die bereits gezahlte 
Grundgebühr wird jedoch nicht erstattet. 

4.3 
Bei einer Stornierung weniger als 14 Tage vor dem Termin oder bei Nichterscheinen 
(„No-Show“) ist der Anbieter berechtigt, zusätzlich zur einbehaltenen Grundgebühr 
ein Ausfallhonorar in Höhe von 50 % des gesamten vereinbarten 
Rechnungsbetrages zu berechnen, sofern die kurzfristige Absage nicht vom 
Anbieter zu vertreten ist. 

4.4 
Für die Einhaltung der Stornierungsfrist ist der Zugang der Erklärung beim Anbieter 
maßgeblich. 

4.5 
Ein ggf. bestehendes gesetzliches Widerrufsrecht wird durch diese Regelung nicht 
eingeschränkt. 

5) Preise und Zahlungsbedingungen 

5.1 Sofern sich aus der Leistungsbeschreibung des Anbieters nichts anderes ergibt, 

handelt es sich bei den angegebenen Preisen um Gesamtpreise, die gemäß §19 

Abs. 1 Umsatzsteuergesetz keine Umsatzsteuer enthalten. 



 

5.2 Die Zahlungsmöglichkeit(en) und Zahlungsmodalitäten werden dem Kunden auf 

der Website des Anbieters mitgeteilt. 

 

6) Urheberrecht 

6.1 Das Urheberrecht der Fotos liegt immer beim Anbieter. 

 

6.2 Die vom Anbieter hergestellten Fotos sind grundsätzlich nur für den eigenen 

privaten Gebrauch des Auftraggebers bestimmt, sofern dies nicht ausdrücklich 

anders schriftlich vereinbart wurde. 

 

6.3 Überträgt der Anbieter Nutzungsrechte an seinen Werken, ist – sofern nicht 

ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde – jeweils nur das einfache 

Nutzungsrecht übertragen, eine Weitergabe von Nutzungsrechten bedarf der 

besonderen Vereinbarung. 

 

6.4 Der Übergang der Nutzungsrechte erfolgt erst nach vollständiger Bezahlung des 

Honorars an den Anbieter. 

 

6.5 Der Auftraggeber hat kein Recht, das Bild zu vervielfältigen und zu verbreiten, 

wenn nicht die entsprechenden Nutzungsrechte übertragen worden sind. 

 

6.6 Bei der Verwendung der Fotos in Online– und Printmedien (für den privaten 

Gebrauch) ist der Anbieter als Urheber des Lichtbildes zu nennen. Eine Verletzung 

des Rechts auf Namensnennung berechtigt den Anbieter zum Schadensersatz. 

 

6.7 Die Roh-Daten verbleiben beim Fotografen. Eine Herausgabe der Roh-Daten 

(unbearbeitete Bilder) an den Auftraggeber erfolgt grundsätzlich nicht. 

 

7) Bildbearbeitung 

7.1 Der Auftraggeber kennt den fotografischen und bildgestalterischen Stil des 

Anbieters und ist sich bewusst, dass seine Fotos in ähnlichem Stil bearbeitet werden. 

 

7.2 Die nachträgliche Bearbeitung von Fotos des Anbieters und ihre Vervielfältigung 

und Verbreitung, dazu zählen auch Umfärbung in SW oder Sepia, nachträgliche 

Farbbearbeitung, sowie das Erstellen von Collagen ist nicht gestattet, es sei denn, es 

wurde eine gesonderte Vereinbarung getroffen. 

 

8) Mängelhaftung 

Für Mängel der erbrachten Leistung haftet der Anbieter nach den Vorschriften der 

gesetzlichen Mängelhaftung. 

 

9) Anwendbares Recht 

9.1 Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Bundesrepublik 

Deutschland unter Ausschluss der Gesetze über den internationalen Kauf 



beweglicher Waren. Bei Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht 

der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates, in 

dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 

 

9.2 Ferner gilt diese Rechtswahl im Hinblick auf das gesetzliche Widerrufsrecht nicht 

bei Verbrauchern, die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses keinem Mitgliedstaat der 

Europäischen Union angehören und deren alleiniger Wohnsitz und Lieferadresse 

zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses außerhalb der Europäischen Union liegen. 

 

10) Alternative Streitbeilegung 

10.1 Die EU-Kommission stellt im Internet unter folgendem Link eine Plattform zur 

Online-Streitbeilegung bereit: https://ec.europa.eu/consumers/odr 

Diese Plattform dient als Anlaufstelle zur außergerichtlichen Beilegung von 

Streitigkeiten aus Online-Kauf- oder Dienstleistungsverträgen, an denen ein 

Verbraucher beteiligt ist. 10.2 Der Anbieter ist zur Teilnahme an einem 

Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle weder verpflichtet 

noch bereit. 


